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Hanspeter Aeschlimann 
Gemeindepräsident

Wer mit mir ein persönliches Gespräch wünscht,  
kann telefonisch (Mobile 079 388 45 54) oder per Mail  
(hp.aeschlimann@bluewin.ch) einen Termin vereinbaren.
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Liebe Walkringerinnen, 
liebe Walkringer

Ich hoffe, ihr seid alle gut ins 2024 gestartet. 
Der Winter war eigentlich viel zu warm, trotzdem gab es 
Perioden mit Kälte und Schnee.
Das Werkhofteam hatte die Situation bestens im Griff. 
 Vielen Dank an das ganze Team.

Auf der Bauverwaltung wird es eine Veränderung geben. 
Peter Müller hat die Stelle auf Ende März gekündigt. Wir 
sind im Moment daran eine Lösung zu finden.

Gerne möchte ich euch einen Überblick zu den aktuellen 
Projekten verschaffen: 

GR-Gesamterneuerungswahlen
Im Herbst 2024 stehen wieder die Gemeinderatswahlen 
an. Details und Termine werden laufend folgen. Ich hoffe 
es melden sich viele Kandidatinnen und Kandidaten, da-
mit es zu einer Wahl kommt.

Überbauung Schafrain
Aktuell läuft die Publikation für die Überbauungsordnung 
im kombinierten Verfahren inkl. Baugesuch. Wir sind nun 
daran, ein entsprechendes Verkehrssicherheitskonzept 
für die Bauphase auszuarbeiten. Die Details werden 
dann in der Botschaft zur Gemeindeversammlung vom 
17.  Juni  2024 bekannt gegeben. Es ist uns ein grosses 
 Anliegen, die Bedenken diesbezüglich bestmöglichst aus 
dem Weg zu räumen. 

Benützungsgebühren öffentliche Räume und Anlagen
Der Gemeinderat überarbeitet zurzeit die Verordnung 
über die Benützungsgebühren. Ziel ist es, dies in Zusam-
menarbeit mit den Vereinen entsprechend anzupassen. 
Es bedingt auch die Anpassung bzw. Ergänzung des Ge-
bührenreglements. Auch diesbezüglich folgt an der Ge-
meindeversammlung dann ein Geschäft. 

Personalreglement
Das Personalreglement wurde letztmals im 2012 ange-
passt. Gerade die Entschädigungsansätze für Behörden-
mitglieder entsprechen nicht mehr den heutigen Gege-
benheiten. Daher hat der Gemeinderat entschieden, die 
entsprechenden Anpassungen vorzunehmen und es an-
schliessend der Gemeindeversammlung zur Genehmigung 
zu unterbreiten. 

Ich wünsche allen eine schöne restliche Winterzeit und 
einen schönen Frühling.
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Einwohnergemeinde Walkringen

Umzugsmeldung  
neu über eUmzug möglich
Seit dem 1. Februar 2024 kann der Umzug, Zu- und Wegzug 
auch in Walkringen elektronisch über das Portal eUm-
zugCH, www.eumzug.swiss gemeldet werden. Eine per-
sönliche Vorsprache am Schalter ist nicht mehr notwen-
dig, jedoch immer noch möglich. Voraussetzung ist, dass 
die Wegzugsgemeinde eUmzug auch anbietet. Dies ist 
zurzeit noch nicht in allen Gemeinden und Kantonen der 
Schweiz möglich. Der Online-Dienst steht für Wochenauf-
enthalterInnen, sowie für Zu- und Wegzüge aus bzw. ins 
Ausland noch nicht zur Verfügung.

Anlässe –  
Gastgewerbliche Einzelbewilligung
Sie planen einen Anlass? Toll, wir freuen uns über Ihr En-
gagement! Bitte beachten Sie bei der Planung der Anlässe 
folgende Punkte:

An sogenannten hohen Festtagen (Karfreitag, Ostern, Auf-
fahrt, Pfingsten, Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag 
und Weihnachten) dürfen grundsätzlich keine Veranstal-
tungen stattfinden. Fällt der Anlass auf so einen Tag, 
 melden Sie sich bei der Verwaltung um alles weiter zu 
besprechen. 

Falls der Anlass in einem Restaurant stattfindet, kann es 
sein, dass keine gastgewerbliche Einzelbewilligung be-
nötigt wird. Das Restaurant verfügt in der Regel bereits 
über eine gastgewerbliche Betriebsbewilligung A. Für alle 
anderen Betriebsbewilligungen muss der Einzelfall be-
urteilt werden. Fragen Sie auf der Gemeindeverwaltung 
oder beim Wirt / der Wirtin nach.

Findet die Veranstaltung nicht in einem Restaurant statt, 
muss geprüft werden um was für einen Anlass es sich 
handelt. Es kann sein, dass dieser bewilligungsfrei durch-
geführt werden kann. Dazu sind nachfolgende Punkte zu 
beachten:

1. Handelt es sich um einen Anlass von Art. 2 Abs. 1 + 2 
GGV? Sprich:

 •  Belieferung nicht öffentlicher Anlass
 •  Hauslieferung
 •  Unentgeltliche Abgabe von Speisen und alkohol-

freien Getränken als Kostproben
 •  Unentgeltliche Abgabe von alkoholfreien Getränken 

und Kleingebäck durch Dienstleistungsbetriebe 
während der Dienstleistung (z.B. Coiffeur)

 •  Unentgeltliche Abgabe von Speisen und Getränken 
an Vernissagen, Ausstellungen, Geschäfts-
eröffnungen etc.

  Ja 	Bewilligungsfrei
  Nein  Weiter zu Punkt 2

2. Gemeinnützig gemäss Art. 1a Abs. 1 GGV? Sprich:
 •  Organisator ist Vollständig steuerbefreit oder  

https://www.taxinfo.sv.fin.be.ch/taxinfo/display/ 
taxinfo/Vergabungsabzug
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 •  Erlös kommt zweckgebunden einer gemeinnützigen 
Sache zu oder

 •  Finanzierung Vereinsleben u.a. kleinerer Sportclubs, 
Theatervereine usw.

  Ja  Weiter zu Punkt 3
  Nein  Bewilligungspflichtig

3. Ist der Anlass alkoholfrei oder findet er in einem  
begrenzten unter sich bekannter Teilnehmer-Kreis 
statt?

 •  Begrenzter unter sich bekannter Teilnehmer-Kreis 
bedeutet ca. 30 bis 50 TeilnehmerInnen

  Ja  Bewilligungsfrei
  Nein  Weiter zu Punkt 4

4. Sind alle Kriterien von Art. 1a Abs. 2 GGV gleichzeitig 
und zusammen erfüllt? Sprich:

 •  Ende vor 00.30 Uhr
 •  Nicht im Wald / Waldesnähe
 •  Hintergrundmusik (75dB/A) bis max. 22.00 Uhr
 •  <100 Aussensitzplätze (100 Anwesende)
 •  <250 Innensitzplätze in feuerpolizeilich  

abgenommenen Räumen (250 Anwesende)
 •  Keine Verkehrsmassnahmen  

(Umleitungen, Strassensperrungen etc.)
 •  Keine provisorischen Parkplätze
 •  Nur einfache Speisen (siehe auch BSIG 9/935.11/11.1)
  Ja 	Bewilligungsfrei
  Nein    Bewilligungspflichtig

Damit wir beurteilen können, ob ein Anlass bewilligungs-
pflichtig ist oder nicht, reichen Sie bitte das Gesuch um 
gastgewerbliche Einzelbewilligung ein. Ist ein Anlass be-
willigungsfrei, informieren wir Sie mittels Schreiben, wel-
ches Sie bei allfälligen Kontrollen vorweisen können. Ist 
der Anlass bewilligungspflichtig, erhalten Sie die Bewilli-
gung. 

Zudem bitten wir darum, auch bewilligungsfreie Anlässe 
jeweils mindestens 14 Tage im Voraus bei der Gemeinde-
verwaltung Walkringen zu melden.

Für interessierte Gemeinden wird ab 2024 durch den Kan-
ton das digitale Gesuchverfahren für gastgewerbliche 
Einzelbewilligungen bereitgestellt. Walkringen wird vor-
aussichtlich im April die Möglichkeit haben, die Gesuche 
digital einzureichen. Die Eingabe in Papierform bleibt 
weiterhin möglich. Wir werden zum entsprechenden Zeit-
punkt über die definitive Einführung informieren.  

  

Anlass

Fall von Art. 2 
Abs. 1 + 2 GGV

1

ja

bewilligungsfrei

nein

Alkoholfrei oder 
begrenzter unter sich 
bekannter TN-Kreis

3

ja

bewilligungsfrei

nein

bewilligungspflichtig

nein

Alle  Kriterien Art. 1a 
Abs. 2 GGV erfüllt 

(kumulativ)
4

Gemeinnützig Art. 1a 
Abs. 1 GGV

2

ja

ja

bewilligungsfrei

nein

bewilligungspflichtig
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Diverse Gemeinde-Infos

Grüngutabfuhr 2024
Die Grünabfuhr wird in den Ortsteilen Wikartswil, 
 Walkringen und Bigenthal durchgeführt.

Die Grünabfuhr findet alle 2 Wochen, jeweils mittwochs 
vor der normalen Kehrichtabfuhr statt.

Abfälle für die Kompostierung: Heckenschnitt (Äste bis 
10cm Durchmesser), Laub, Rasenschnitt, Rüstabfälle, 
 Kaffeesatz, Balkon- und Topfpflanzen.

Nicht in die Grünabfuhr gehören: gekochte und gesalzene 
Speisereste, Katzenstreu und Hundekot

Bereitstellung: Es werden nur Container mit DIN-Kamm-
aufnahme (140 bis 770 Liter) geleert. Astmaterial und 
Sträucherschnitt können in Bündeln von max. 1,5 m Länge, 
50 cm Durchmesser und max. 20 kg bereitgestellt werden. 
Andere Gebinde, wie Säcke oder Körbe, werden nicht an-
genommen.

BITTE BEACHTEN SIE:
–  Grün- und Kehricht-Abfälle müssen um 7.00 Uhr 

 bereitgestellt sein
–  Die Container für die Grünabfuhr werden an den 

 bisherigen Kehrichtbereitstellungsposten zur Leerung 
bereitgestellt

–  Die Gebührenmarken (Jahresmarken + Einzelmarken) 
können bei der Gemeindeverwaltung gekauft werden.

–  Die Einzelmarken können ebenfalls beim Bahnhof 
Walkringen gekauft werden.

–  Die Grünabfuhr findet vom 3. April 2024 bis am  
27. November 2024 statt.

PREISE
Analog der Kehrichtentsorgung gibt es Grüngutmarken, 
welche für eine einzelne Leerung oder aber für ein ganzes 
Jahr gültig sind. 

Die Preise sind wie folgt:

Jahresmarke
140 Liter CHF 80.00
240 Liter CHF 138.00
770 Liter CHF 350.00

Einzelmarken
140 Liter + Bündel CHF 8.00
240 Liter CHF  10.00
770 Liter 3 × 240 Liter à CHF  10.00

FÜR DIE AGENDA:

Grünabfuhr-Daten
Mittwoch 3. April 2024
Mittwoch 17. April 2024
Mittwoch 1. Mai 2024
Mittwoch 15. Mai 2024
Mittwoch 29. Mai 2024
Mittwoch 12. Juni 2024
Mittwoch 26. Juni 2024
Mittwoch 10. Juli 2024
Mittwoch 24. Juli 2024
Mittwoch 7. August 2024
Mittwoch 21. August 2024
Mittwoch 4. September 2024
Mittwoch 18. September 2024
Mittwoch 2. Oktober 2024
Mittwoch 16. Oktober 2024
Mittwoch 30. Oktober 2024
Mittwoch 13. November 2024
Mittwoch 27. November 2024

Tiefbaukommission Walkringen
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Walkringen  
in Zahlen 2023
 
Einwohner per 31. Dezember 2023 1’839
Davon Wochenaufenthalter 20
Ausländer mit Ausweis L, B, C, F, N, S 128
Anteil männlich  926
Anteil weiblich   913

Geburten   7
Todesfälle   15

Zuzüge   123
Wegzüge   91

Ein paar wichtige Termine und Daten
PAPIERSAMMLUNG 2024: 
Mittwoch, 6. März 2024
Mittwoch, 3. Juli 2024

NÄCHSTE GEMEINDEVERSAMMLUNG:
Montag, 17. Juni 2024

(In der letzten Ausgabe vom November 2023 war noch der 
10. Juni 2024 vorgemerkt. Dieser Termin musste um eine 
Woche verschoben werden.)

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung

Osterschatzsuche 
29. März bis 1. April 2024
Auch dieses Jahr hat der Osterhase – oder wer auch immer 
– einen Schatz versteckt. Er wird euch den Plan der 
Schatzsuche auf einem Flugblatt und auf der Homepage 
der Gemeinde bekanntgeben. 

Also, noch etwas Geduld, und dann los! 

Für die KBG
Ursula Röthlisberger

Weitere Anlässe in der Gemeinde  
in diesem Jahr: 
–  Coop Duell (Schweiz bewegt) im Mai. 
–  Neuzuzügeranlass 4. Mai (die Neuzuzüger werden  

eine persönliche Einladung erhalten)
–  Bundesfeier 31. Juli
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Geburtstage

MÄRZ 2024
80. Geburtstag
6. März 1944 Glauser Therese
 Dorfstrasse 5, 3513 Bigenthal
30. März 1944 Flicker Martin
 Rüttihubel 30, 3512 Walkringen

90. Geburtstag
17. März 1934 Steinemann Edwin 
 Friedbergstrasse 17, 3512 Walkringen

96. Geburtstag
14. März 1928 Röthlisberger Elisabeth 
 Rüttihubel 29, 3512 Walkringen

APRIL 2024
80. Geburtstag
6. April 1944 Niklaus Charlotte
 Wikartswil 609, 3512 Walkringen

85. Geburtstag
16. April 1939 Jost Marie 
 Schwendistrasse 3, 3513 Bigenthal

94. Geburtstag
3. April 1930 Röthlisberger Ella
 Wikartswil 612,  
 3512 Walkringen / Burgdorf

97. Geburtstag
18. April 1927 Stucki Anna
 Metzgerhüsi 2, 3512 Walkringen
30. April 1927 Sidler Charlotte
 Rüttihubel 29, 3512 Walkringen

MAI 2024
80. Geburtstag
23. Mai 1944 Lehmann Ulrich
 Scheuer 457, 3512 Walrignen

85. Geburtstag
16. Mai 1939 Gafner Christine
 Vielmattstrasse 14, 3512 Walkringen
18. Mai 1939 Anner Hedwig
 Vielmattstrasse 6, 3512 Walkringen

97. Geburtstag
9. Mai 1927 Sägesser Gertrud
 Bären Biglen AG, Bärenstutz 17,  
 3507 Biglen

99. Geburtstag
17. Mai 1925 Schneider Rosa
 Wikartswil 610,  
 3512 Walkringen / Rüttihubel

(Bitte teilen Sie der Gemeindeverwaltung frühzeitig mit, 
wenn Ihr Geburtstag zukünftig nicht publiziert werden 
soll.)

Gemeindeverwaltung
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Änderungen per 1. Januar 2024

Mitteilung an die Arbeitgeber
Reform AHV21
Weiterarbeitende Altersrentnerinnen und Altersrentner 
können neu auf den Abzug des AHV-Freibetrags von 
CHF  1'400.00 pro Monat bzw. CHF 16'800.00 pro Jahr 
 verzichten.

Die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer teilen dem 
Arbeitgeber einen Verzicht mit. Dies muss spätestens bis 
zur Auszahlung des ersten Lohnes nach Erreichen des Re-
ferenzalters (bisher ordentliches Rentenalter) erfolgen. 
Änderungen für Folgejahre müssen spätestens bis zur 
Auszahlung des ersten Lohnes des Kalenderjahres mit-
geteilt werden.

Der Verzicht auf die Berücksichtigung des Freibetrags ist 
in der Lohnbescheinigung ab 2024 anzugeben.

Mit dem Verzicht auf den Abzug des Freibetrags können 
nach dem Referenzalter zusätzliche Beiträge bezahlt wer-
den. Diese können zu einer Verbesserung der Altersrente 
führen. Eine Neuberechnung der Altersrente kann nach 
Erreichen des Referenzalters zwischen 65 und 70 Jahren 
einmalig erfolgen. 

Mitteilung 
an die Selbständigerwerbenden
Reform AHV21
Weiterarbeitende Altersrentnerinnen und Altersrentner 
können neu auf den Abzug des AHV-Freibetrags von 
CHF  1'400.00 pro Monat bzw. CHF 16'800.00 pro Jahr 
 verzichten.

Ab dem Geschäftsjahr 2024 müssen Sie uns einen Verzicht 
bis spätestens 31. Dezember schriftlich mitteilen.

Mit dem Verzicht auf den Abzug des Freibetrags können 
nach dem Referenzalter (bisher ordentliches Rentenalter) 
zusätzliche Beiträge bezahlt werden. Diese können zu 
einer Verbesserung der Altersrente führen. Eine Neu-
berechnung der Altersrente kann nach Erreichen des Re-
ferenzalters zwischen 65 und 70 Jahren einmalig erfolgen. 
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Mitteilung an die landwirt schaftlichen Arbeitgebenden
Familienzulagen und Haushaltszulagen – 
einfachere Bearbeitung ab 1. Januar 2024
Bisher mussten Sie uns pro Quartal und pro landwirt-
schaftliche Arbeitnehmende eine Arbeitsbescheinigung 
einreichen und die Anzahl der effektiv geleisteten Arbeits-
tage deklarieren. Dieses Vorgehen wird per Ende Jahr ab-
geschafft.

Was ist NEU ab 1. Januar 2024?
• Es ist nicht mehr nötig, die Beschäftigungsdauer quar-

talsweise zu erheben. Sie erhalten keine Arbeitsbe-
scheinigungen mehr.

• Aufgrund der vorhandenen Informationen werden die 
Ansprüche automatisch berechnet und mit der Akonto-
rechnung verrechnet. Mit der Akontorechnung erhalten 
Sie jeweils eine Aufstellung der verrechneten Zulagen. 

• Bitte melden Sie umgehend sämtliche Änderungen, die 
für den Zulagenanspruch massgebend sind. Insbeson-
dere wenn ein Arbeitsverhältnis endet. Verspätete 
 Korrekturen können zu Rückforderungen führen.

Anspruchsgrundlagen
Das Bundesgesetz über die Familienzulagen in der Land-
wirtschaft sieht folgende Beträge vor:
• Kinderzulage CHF 200.00 / Ausbildungszulage zusätzlich 

CHF 50.00
• im Berggebiet erhöht sich der Anspruch um CHF 20.00. 
• Haushaltungszulage CHF 100.00 
 Stellen Sie eine neue Person an, benötigen wir eine ak-

tuelle und vollständig ausgefüllte Anmeldung für Fami-
lien- und Haushaltszulagen (inkl. allen nötigen Unter-
lagen). Der Anspruchsausweis informiert Sie über den 
Zulagenanspruch. Läuft der Anspruch von einem Kind 
aus, erhalten Sie weiterhin eine Verfallanzeige.

Für durchgehend angestellte Arbeitskräfte werden ganze 
Zulagen ausgerichtet. Anspruch auf Zulagen hat, wer auf 
einem jährlichen Erwerbseinkommen von mindestens 
7’350 Franken (612 Franken im Monat) AHV-Beiträge ent-
richtet.
Die Zulagen werden nur während der Dauer des Arbeits-
verhältnisses ausgerichtet. Ein Monat entspricht 30 Ta-
gen. Bei einem Anstellungsbeginn- oder ende im Laufe 
eines Monats werden die Familienzulagen anteilsmässig 
ausgerichtet.

Weitere Informationen mit Rechner finden Sie auf unserer 
Homepage www.akbern.ch.

Ausgleichskasse des Kantons Bern
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Infos aus unseren Schulen

Liebe Leserinnen und Leser

Am 11. November fand wieder der diesjährige nationale Zukunftstag statt. Die Idee: Mädchen und Jungen von der 
5. und 6. Klasse begleiten ihre Mutter, ihren Vater oder eine Person aus ihrem Bekanntenkreis an deren Arbeitsstelle. 
Unten fi nden Sie drei Berichte. Im Rahmen der Nationalratswahlen führten die Schüler und Schülerinnen der 5. und 
6. Klasse Walkringen eine komplette Wahl mit eigenen Parteien, Parolen und Personen durch. Im Dezember fanden 
wiederum die beiden Weihnachtsfeiern in Bigenthal und in Walkringen statt.

Der nationale Zukunftstag vom 11. November
Mein Zukunftstag bei der SBB
Ich war an meinem Zukunftstag bei meinem Vater bei der 
SBB. Nach dem Frühstück sind wir mit dem Zug um 8.10 Uhr 
nach Olten gefahren. Dort hat uns ein Mitarbeiter der SBB 
eine Klimakammer gezeigt und erklärt. Eine Klimakammer 
ist ein grosser Raum, in der man Züge, Busse und manch-
mal auch Militärfahrzeuge (Panzer) auf Haltbarkeit testet. 
Es werden verschiedene Temperaturen simuliert, um zu 
schauen, ob die Fahrzeuge diese später im täglichen Ver-
kehr aushalten. Die Klimakammer kann Temperaturen von 
– 33 Grad bis + 60 Grad erzeugen. Sie können Pulverschnee 
und harten Schnee herstellen, einen Schneesturm simu-
lieren und zum Beispiel auch das Klima im Regenwald. 
Anschließend waren wir in der Kantine lecker Mittag-
essen. Ich hatte einen Cheeseburger mit Pommes. Danach 
waren wir bei einem anderen Mitarbeiter. Ich konnte dort 
mit einer Fernbedienung einen Bauzug mit Kran steuern. 
Die Fernbedienung war sehr gross und hatte viele Schal-
ter und Knöpfe. Es wurden 3 Wasserfl aschen aufgestellt, 
die ich dann mit dem Kran umkippen musste. Anschlies-
send sind wir mit dem Zug nach Bern in die SBB Zentrale 
gefahren. Dort konnte ich an einer Videokonferenz teil-
nehmen. Es waren Leute aus verschiedenen Ländern da-
bei u.a. aus Spanien, Österreich, Italien und Deutschland. 
Der Tag war sehr spannend und hat viel Spass gemacht.

Johannes Otto

Mazda Garage in Grosshöchstetten
Ich habe, am 9. November 2023, meinen Zukunftstag bei 
der Mazda Garage in Grosshöchstetten verbracht.
Als ich mit meiner Mutter ankam, begrüssten sie mich und 
sagten mir, was ich machen soll. Als erstes durfte ich bei 
einem Mazda 2 innen staubsaugen und dann Fenster und 
Türen putzen. Danach zeigte mir Noah die Garage, das 
Reifenlager und die Öl- / Wasser Trennmaschine. Nach-
dem ich alles gesehen hatte, half ich Jessy beim Rück-
spiegel auswechseln. Dann war auch schon Mittag.
Nach dem Mittag half ich bei den Reifenwechseln. Als wir 
alle Reifen gewechselt hatten, konnte ich mitgehen, um 
eine Stossstange ins zweite Lager zu bringen. Als ich wie-
der zurückkam, konnte ich beim Autowaschen helfen. 
Dann musste ich leider schon nachhause.

Es hat mir viel Spass gemacht und sehr gefallen. Der Beruf 
des Automobil-Fachmann ist sehr abwechslungsreich. Ich 
könnte mir vorstellen diesen Beruf einmal zu lernen.

Luca Kläy
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Mein Zukunftstag bei der Ypsomed
Am Donnerstagmorgen bin ich um 6.00 Uhr aufgestanden 
und habe mich vorbereitet, damit ich um 7.00 bereit war 
zu gehen. Meine 1:1-Betreuung kam mich um diese Zeit 
abholen. Mein Betreuer für den Zukunftstag war Marc 
 König (Betriebsname: Koma7). Marc ist der Freund meiner 
großen Schwester. Wir fuhren in die Ypsomed und dort 
gingen wir uns umziehen. Als wir in der Werkstatt ange-
kommen waren, haben wir zusammen das Programm zum 
Fräsen angeschaut.
Als wir alles programmiert hatten, durfte ich meinen 
 Aluminiumteil selber zuschneiden.
Als wir alles auf die richtige Länge geschnitten hatten, 
ging es ans Ausmessen. Ich durfte die CNC Maschine be-
dienen. Das fand ich sehr cool, dass sie mir das zutrauten.
Als wir fertig gefräst haben, nahm ich das Teil aus der 
Maschine und schauten, ob das Teil richtig gefräst ist. Das 
Teil sah ziemlich gut aus, aber die Maschine hatte nicht 
ganz alles weggefräst, was sie sollte. So mussten wir an-
schliessend noch einmal ein bisschen feilen. Danach ging 
es um 9.30 Uhr auch schon in die erste Pause. Nach der 
Pause gingen wir den zweiten Teil zurechtschneiden. Ich 
durfte die CNC wieder bedienen. 
Nach dem Fräsen gingen wir an den PC, um den nächsten 
Teil, das Zifferblatt, zu programmieren. Als wir alles fertig 
programmiert hatten, konnten wir den nächsten Rohling 
(so nennt man das noch nicht zugeschnittene Material) 
zurechtschneiden. Aber als wir fräsen wollten, hatte die 
Maschine plötzlich ein Problem. Dann musste Koma7 
(Marc) seinen Arbeitskollegen, der sonst immer an der 
Maschine arbeitet, anrufen, weil er selber nicht mehr 
wusste, wie man das Problem beheben kann. Als die Ma-
schine wieder funktionierte, konnte es dann auch weiter 
gehen mit dem Fräsen, dachte ich, aber man musste noch 
einmal die Maschine zentrieren. Dann war auch schon 
Mittagessen: es gab Spaghetti.
Wieder unten in der Werkstatt ging es dann auch schon 
wieder ans Fräsen. Das dauerte eine ganze Weile bis wir 

fertig mit Fräsen waren. Als das Zifferblatt fertig war, 
mussten wir noch ein Loch unten in das Zifferblatt bohren. 
Nach dem Bohren mussten wir noch ein Gewinde ins ge-
bohrte Loch schneiden mit einem Gewindeschneider. Als 
das gemacht war, ging es in die Nachmittagspause. Nach 
der Pause programmierten wir die Gravur für die Stand-
platte. Als wir fertig waren mit Programmieren, spannte 
ich das gefräste Teil vorsichtig ein, dass es keine Kratzer 
bekommt. Am Ende schraubten wir alles zusammen und 
dann war es eigentlich fertig. Alles in Allem hat es mir sehr 
gut gefallen und die Arbeitskollegen von Koma7 hatten 
auch Freude an mir und meiner Leistung und sagten mir, 
dass ich die Lehrstelle sicher bekommen würde!
Bevor wir nach Hause gingen, zeigte mir Koma7 die Spritz-
gussanlagen das fand ich auch noch interessant und kann 
ich ja vielleicht beim nächsten Mal anschauen. 
Das ist meine Arbeit vom Zukunftstag bei der Ypsomed in 
Burgdorf.

Jerome Haldemann
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WAHLEN SCHULE WALKRINGEN 2023
Bericht zu den Nationalratswahlen Kanton Walkringen
Im Rahmen der Nationalratswahlen 2023 erfanden die 
Schüler*innen der 5./6. Klasse Walkringen ihre eigenen 
Parteien, Logos, wählbare Personen (hinter jeder erfun-
denen Person steht ein Klassenmitglied) und Wahlpro-
gramme. Das Thema war «Essen».
Anschliessend durften alle Lehrkräfte und Kinder ab der 
3. Klasse Walkringen (im Bigenthal ab der 4. Klasse) ab-
stimmen gehen. Im Eingang wurde dafür eigens ein Wahl-
büro mit festgelegten Öffnungszeiten eingerichtet. Zuvor 
hiess es aber Wahlmaterial kopieren, ordnen, verpacken 
und den Wähler*innen zukommen lassen. Mit 121 Stimm-
berechtigten war das ein grosser Arbeitsaufwand und 
eine riesige Materialschlacht! Die grösste Arbeit kam aber 
dann, als wir die 112 eingegangenen Stimmen auszählen 
mussten.

Hier ein paar Stimmen der Parteimitglieder:
Die Sieger*innen: Sprudelpartei:
Das Logo zu machen und die wählbaren Menschen zu-
sammenzustellen und zu benennen, hat Spass gemacht. 
Die Wahlprogramme hingegen nicht so.

Fast genauso erfolgreich: Wonderland of Sweets:
Das Ordnen und Auszählen der Stimmen war mühsam. Das 
Thema Desserts war aber cool. Es war leicht, Ideen zu 
finden, die dazu passen.

Kohlenhydratpartei: 
Es war cool, das Logo zu malen. Das Wahlprogramm zu 
schreiben war weniger interessant.

Fleisch-/Veganpartei: 
Das Arbeiten als Gruppe und Zeichnen des Logos hat 
Spass gemacht. Ein Parteimitglied mochte auch das 
Schreiben gerne. Das Thema Veganismus war auch in der 
Partei umstritten und hat die Partei fast gespalten. Hat 
es uns evtl. den Sieg gekostet?

Früchte-/Gemüsepartei: 
Die Personen und ein Logo erfinden, das hat Spass ge-
macht. Der letzte Platz war nicht so erfreulich. Die Perso-
nen, die man wählen konnte, zu erfinden, war aber lustig.

Zahlen zu den Wahlen:
Verteiltes Material:  3. – 9 Klassen: 110
  Lehrpersonen:    11
  Total =  121
  m = 50       w = 59

Wahlbeteiligung:  112 Personen 
  121 P. =    100% 112 P. = 92,6% 

Gültige Stimmen: 
100% = 560 5 Sitze = 100%
25,3% = 139 1,3 Sitze = 25,3% Sprudelpartei
23,8% = 131 1,2 Sitze = 23,8% The Wonderland of Sweets
19,3% = 106 0,965 Sitze = 19,3% Kohlenhydrat Partei
16,9% = 93 0,85 Sitze = 16,9% FVP
14,73% = 81 0,74 Sitze = 14,73% FGP

Jede Partei hat sich einen Sitz verdient (zwischen 25,3% 
und 14,73%).
 
Andrea Rüfenacht, 5./6. Klasse 
und Klassenassistenz  Cécile Ritter
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Weihnachtsfeiern Bigenthal und Walkringen
Die Schule Bigenthal lud am Mittwoch, 20. Dezember zu 
ihrer Weihnachtsfeier ein. In der Turnstube wurde ein 
selbstkreiertes Weihnachtsstück aufgeführt. Zum Thema 
«Adventskalender» wurden 24 verschiedenste Darbietun-
gen vorgetragen: Von Gesang über Mundharmonika-, Flö-
ten- und Xylophonstücke, zu Comedy, Rap und Tanzein-
lagen war alles vorhanden. Die Rahmenhandlung war ein 
Kind, das jeden Morgen erwachte und dann ein neues 
Türchen öffnete. Die Aufführung begeisterte alle Zu-
schauer, so dass nach langanhaltendem Applaus am 
Schluss die Kinder noch ein Lied als Zugabe sangen.

Die Schule Walkringen beschäftigte sich mit dem Bilder-
buch «Der kleine Hase beschenkt seine Freunde». Aus 
dem Buch wurden sieben Szenen ausgewählt und durch 
die verschiedenen Klassen in einem Eurorahmen darge-
stellt. Die Resultate konnten sich sehen lassen! Dazu woll-
ten wir draussen einen Rundweg mit diesen sieben Sze-
nen einrichten und dann versetzt mit den Eltern der 

jeweiligen Klassen auf den Parcours gehen. Bei jedem 
Standort erzählten dann Schüler und Schülerinnen den 
passenden Teil der Geschichte. Vorgesehen war auch, 
dass die 9. Klässler die Gruppen mit Fackeln führten. Aber 
leider war auch dieses Jahr das Wetter sehr schlecht und 
es gab sogar eine Sturmwarnung. Daher beschlossen wir 
kurzfristig, das Ganze im Schulhaus durchzuführen. Also 
versuchten wir die sieben Szenen im ganzen Schulhaus so 
zu verteilen, dass alle beim Wechseln aneinander vorbei-
kamen. So viele Leute hatten wir ja noch nie im Schulhaus! 
Obschon es auf den Treppen zuweilen sehr eng wurde, 
klappte es. Zum Schluss sangen die Schüler und Schüle-
rinnen noch Lieder in der Turnhalle und alle gemeinsam 
das «O du fröhliche». Danach gab es draussen noch Punch 
und Güezi, die von der Oberstufe gebacken wurden.

Ich danke allen Lehrpersonen, Schülerinnen und Schülern 
für ihr Engagement und die Mitarbeit an diesen tollen 
Aufführungen!
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Hilfe und Unterstützung für Familien
Familien leisten mit der Erziehung und Betreuung der Kinder einen wichtigen Beitrag für die Zukunft der  Gesellschaft. 
Aber was, wenn es einmal nicht nach Plan läuft? Wenn man in schwierigen Zeiten einfach nicht alles unter einen 
Hut zu bekommt? Das Kind krank, oder die Tagesmutter verhindert ist? Wenn die Mutter Entlastung braucht? 
Wenn der Teenager mit den Eltern nicht über seine Probleme sprechen will? 

Hier kann man Hilfe holen: 
Pro Juventute 
Tel. Beratung für die Eltern rund um die Uhr   Telefon 058 261 61 61

Notfallnummer für Kinder und Jugendliche der Pro Juventute
Beratung und Hilfe rund um die Uhr bei persönlichen Krisen (Angst, Suizidgedanken, …) Telefon 147

Schweizerisches Rotes Kreuz 
Hilfe in Notsituationen (Kind krank, keine Betreuung,…) Telefon 034 420 07 07

Elternlehre 
Weiterbildung: «Worauf kommt es in der Erziehung an?»   Telefon 079 710 55 70

Berner Gesundheit Bern 
Beratungen bei Sucht, Essstörungen … Telefon 031 370 70 70

Einladung zur 45. Hauptversammlung des Verkehrsvereins Walkringen
Mittwoch, 20. März 2024 um 19:30Uhr im Saal des Sternenzentrums Walkringen

Traktanden:

1. Begrüssung, Wahl des Stimmenzählers
2. Protokoll der HV vom 15. März 2023
3. Jahresbericht 2023
4. Jahresrechnung 2023 und Budget 2024
5. Wahlen
6. Mitgliederbeiträge
7. Tätigkeitsprogramm 2024 / 2025
8. Wünsche und Anregungen

Im Anschluss an die Hauptversammlung berichtet uns Mathias Hubacher  
von seinem Projekt mit der Greifvogelstation im Eichholz Walkringen. 
Zum Schluss offeriert der Verkehrsverein allen Anwesenden einen kleinen Apéro.

Der Vorstand des Verkehrsvereins freut sich auf zahlreiche Besucher*Innen 
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Frauenverein aktuell
WEITERE INFOS AUF: 
WWW.FRAUENVEREINWALKRINGEN.CH

Seniorenessen 
Alle Frauen und Männer im Pensionsalter sind herzlich 
willkommen – ebenso wie jüngere Gäste als Begleit-
personen!
Wir freuen uns auf ein feines Mittagessen und Zeit zum 
gemütlichen Zusammensein!

Datum:  Mittwoch, 28. Februar 2024
Zeit: 11.30 Uhr
Ort: Sternensaal, Walkringen
Menü: Suppe * Schnitzel / Pommes Frites /  
 Gemüse * Fruchtsalat
Kosten:  CHF 16.– + Getränke
 Der Kaffee wird vom Frauenverein gespendet

Anmeldung bis am 26. Februar 2024 bei Renate Assandri, 
Wikartswil, Mobile 079 624 71 60 

96. Hauptversammlung 
Mittwoch, 6. März 2024, 
Abends, 19.00 Uhr, im Sternensaal Walkringen

Die Mitglieder erhalten die persönliche Einladung mit 
 allen Details per Post. 

Der Vorstand freut sich jetzt schon, möglichst viele 
 Mitglieder zu begrüssen.
Selbstverständlich sind auch Interessierte und Neu-
mitglieder jederzeit herzlich willkommen!

Wir gehen auf kulinarische Reise – 
unser Ziel ist Spanien und Portugal
An diesem gemütlichen Kochabend lernst du typische 
 Lebensmittel, Gerichte, Kochtechniken und Geräte ken-
nen. Zusammen kochen wir verschiedene einfache 
 Gerichte für den Alltag und lassen Ferienstimmung auf-
kommen.
Datum: Dienstag, 12. März 2024 oder 
  Donnerstag 14. März 2024
Zeit: 18.30 bis ca. 22.00 Uhr
Ort: HW-Küche, Friederika Stiftung, Walkringen
Kursleitung: Ursula Rüfenacht
Kosten: CHF 15.– plus Lebensmittelkosten
Mitnehmen: Küchenschürze, Restengeschirr
Anmeldung:  Bis 6. März 2024, bei  

ursula.ruefenacht@bluewin.ch oder  
Mobile 079 744 71 06

Ostermärit 
Der Ostermärit 2024  
findet am 27. März 2024 statt.

Zwischen 9.00 und 11.00 Uhr bieten wir Ihnen wie immer
– wunderschön gefärbte Ostereier
– feine Backwaren, salzig und süss
– österliche Blumengestecke

Sei dabei, schmöckere, staune, schaue und geniesse ein 
Gratis-Kaffee in unserem  Osterkaffee, wir freuen uns auf 
deinen Besuch!

Voranzeige auf unsere nächsten Anlässe
Kurs: Blumen-Drahtkörbli gestalten Datum: Dienstag, 23. April 2024, 19.30 Uhr
Modeschau im Lüthi Look Wasen Datum: Dienstag, 13. Mai 2024

Weitere Infos folgen auf der Homepage und im jeweiligen Chiuchefäischter.



18 | VEREINE

Liebe Seniorinnen,  
liebe Senioren

Ich hoffe ihr seid alle gut ins neue Jahr gestartet und  voller 
Tatendrang.

Wir haben wieder ein abwechslungsreiches Programm zu-
sammengestellt. Führungen, Wanderungen, Bike-Touren 
wechseln sich ab. Neu bieten wir zwei Führungen an einem 
Samstag an, damit auch Berufstätige teilnehmen können. 
Auch der Mittagstisch ist wieder gedeckt und lädt zum 
gemütlichen Zusammensein ein.

Die Übersicht über die verschiedenen Veranstaltungen 
findet ihr jeweils im Infoheft, Chiuchefäischter oder auf 
der 50plus-Webseite. Gerne schicke ich euch das Pro-
grammheft auch per Post zu. Ihr könnt es bei mir bestel-
len (Ursula Röthlisberger, Telefon 031 701 08 55).

Nun freuen wir uns, mit euch zusammen Schönes, Inter-
essantes, Gemütliches zu erleben, und vor allem auch auf 
ein Wiedersehen.

Für 50plus und die KBG
Ursula Röthlisberger 

Café Träff 
Herzliche Einladung zum Besuch 
im Café «Träffpunkt» in Bigenthal
Das Café am Küebiweg 2 wird jeden ersten Samstag 
im Monat von 10 Uhr bis 16 Uhr geöffnet sein.
Im Angebot haben wir unterschiedliche feine Sachen 
zum Essen und Trinken.
Je nach Saison und Wetter hat es bestimmt auch 
etwas «Gluschtiges» für dich dabei.

Nächste offene Samstage:
2. März 2024 4. Mai 2024
6. April 2024 1. Juni 2024

Auf zahlreichen Besuch und ein gemütliches 
Zusammensein freut sich

das Café Träffpunkt Team

Angebote 50plus Walkringen

Mittagstisch
zäme ässe, zäme brichte, zäme sii

Wie freuen uns, Euch zum Mittagstisch begrüssen zu 
dürfen und hoffen auf ein paar neue Teilnehmer*Innen.

Mittwoch, 27. März 2024, mit kurzer Wanderung
Restaurant Rüttihubelbad Walkringen
Anmeldung bis Freitag, 22. März 2024

Mittwoch, 24. April 2024
Restaurant Sternen Walkringen
Anmeldung bis Freitag, 19. April 2024

Wie immer ist ab 11.30 Uhr im entsprechenden Restau-
rant ein Tisch für Euch bereit. Die Kosten des Menus 
(ohne Getränke) betragen CHF 16.– und werden durch 
die Teilnehmer bezahlt. 

Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung bis 
am vorangehenden Freitag erforderlich. 
Anmeldungen nehmen gerne entgegen:
Sandra Herren Mobile 079 654 68 70
Elisabeth Locher Telefon 031 701 08 05
Heidi Wittwer Mobile 079 506 02 13 
Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht oder abgeholt 
 werden möchte, kann dies bei der Anmeldung angeben.

Anlass Verkehrsverein
JASSEN FÜR SENIORENINNEN UND SENIOREN
Im März lädt der Verkehrsverein wiederum zum Jassen 
ein.
Dienstag, 19. März 2024
im Sternenzentrum Walkringen
Beginn: 13.30 Uhr. Kassaöffnung ab 13.00 Uhr
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50plus Angebote im Frühling  
 

 

  

 
Fr.  
22. 

März 

Bike-Technik-Kurs 
Mit Björn Aeschlimann zu den Themen: 
• Fahren auf Naturstrassen 
• Bremsen, Anfahren, Abwärtsfahren, ect. 
Kosten: Fr.15.-      Dauer:  2-3h 
Anmeldung bis 15. März an: 
vreni.schneider@bluewin.ch od. 031 701 23 91 

 

   

Mi.  
27. 

März 
 

Mi.  
24. 

April 

Mittagstisch  
Wie immer nach unserem Motto  

Zäme ässe, zäme brichte, zäme sii 
Ab 11.30 Uhr ist im Restaurant Rüttihubelbad (März)   
Restaurant Sternen (April) ein Tisch für euch bereit. 
Die Kosten betragen Fr. 16.- (ohne Getränke) 
werden durch die Teilnehmer bezahlt.   

   

 
Mi. 
03. 

April 

Mühlen früher und heute 
In der «alten» Mühle in Schwanden erleben wir 
eine Zeitreise ins vorige Jahrhundert.  
Ganz anders ist es in der Mühle in Schüpbach. 

Kosten: Fr. 15.—Führung und Unkosten 50plus 
 

   

 
Mi. 
17. 

April 

Walkringer Grenzwanderung 
Von Schafhausen über Bütschwil, Gomerkinden 
zurück nach Schafhausen. 
 
Dauer: 2 Std 45 (reine Wanderzeit: 1 Std 45) 

 

   

 
Fr. 
26. 

April 

Radtour Häutligen - Münsingen 
Wie gewohnt Start ab Bahnhof Walkringen  
um 09.00 Uhr 
 
Unsere Tour:  
Walkringen – Schlosswil – Häutligen – Hueb – 
Herbligen – Münsingen - Trimstein – Richigen – 
Walkringen 

 

   

 
Fr. 
03.  
Mai 

Solothurn – Altreu 
Eine Führung durch Stadt und Natur 
Wir lernen die charmante Barockstadt näher 
kennen. Nach der Schifffahrt nach Altreu 
erfahren wir viel Neues über Störche und das 
Naturschutzgebiet Altreuer Witi 
Kosten: Fr.5.— Unkosten 50plus 

 

50plus Angebote im Frühling 
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Senioren

Angebot Pro Senectute
FITGYM – TURNEN FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN
Frauen
Jeweils am Montag-Nachmittag, von
14.00 bis 15.00 Uhr, im Saal, Schulhaus Walkringen.

Leiterin:  Ruth Häni, Telefon 031 711 15 45
 Verena Niffenegger, Mobile 079 654 72 54 

Männer
Jeweils am Donnerstag-Nachmittag, von
15.25 bis 16.25 Uhr, in der Turnhalle Walkringen.

Leiterin: Isabelle Adam, Telefon 034 461 30 92
Während den Schulferien findet kein FitGym statt.
Mitnehmen: Bequeme Turnkleidung, Turnschuhe
Kosten: CHF 70.— 10er Abo (übertragbar)
 CHF 170.— Jahresabonnement (persönlich)
Versicherung: Ist Sache der Teilnehmer

VOLKSTANZ 
Bis 2. April 2024, jeweils Dienstag von 14.00 bis 15.00 Uhr, 
im Sternenzentrum Walkringen. 

Leiterin: Kathrin Langenegger, Telefon 034 461 04 82
Kosten: CHF 60.– 10er Abo (übertragbar)

Vorkenntnisse sind keine nötig. Tanzbegeisterte Frauen 
und Männer, ob paarweise oder alleine, alle sind herzlich 
willkommen!
Für alle drei Angebote ist der Besuch einer Schnupper-
stunde möglich. 

ANGEBOTE GESUNDHEIT
Frischmahlzeitendienst
Der Mahlzeitendienst wird über die Spitex Region 
 Konolfingen organisiert. 
Wer Mahlzeiten beziehen möchte, melde sich direkt bei 
der Spitex unter Telefonnummer 031 770 22 00. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter: www.spitex-reko.ch 
oder per E-Mail an: info@spitex-reko.ch 

Vermietung von Krankenmobilien 
Greti Streit, Bahnhof Walkringen vermietet verschiedene 
nützliche Krankenmobilien.
Die Bestellung erfolgt direkt bei Greti Streit über 
Telefon 058 327 53 20 (Büro) oder 031 701 00 43 (Privat).

Fusspflege
Susanne Flückiger, Walkringen kümmert sich gerne 
um das Wohl Ihrer Füsse.
Anmeldung: Mobile 079 202 61 65 oder 
Telefon 031 702 03 17

Nachbarschaftshilfe
Im letzten Infoheft hat 50plus Anbietende für die Nach-
barschaftshilfe gesucht.
Ganz herzlichen Dank an alle die sich dafür zur Ver-
fügung stellen. 
Mit den angebotenen Hilfeleistungen können wir nicht 
ganz alle möglichen Services abdecken. 

Falls Sie Hilfe brauchen, nehmen Sie mit mir Kontakt 
auf. Ich werde versuchen, Sie zu vermitteln.

Ursula Röthlisberger, Mobile 077 435 81 01 
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Anlässe Seniorinnen 
und Senioren und weitere 
Interessierte

Stubete 
Dienstag, 12. März 2024, 13.30 Uhr, Saal Sternenzentrum
Dienstag, 9. April 2024, 13.30 Uhr, Saal Sternenzentrum 
Dienstag, 14. Mai 2024, 13.30 Uhr, Saal Sternenzentrum 

Erzählcafé 
Donnerstag, 7. März 2024, 9.15 Uhr, Saal Sternenzentrum
Donnerstag, 4. April 2024, 9.15 Uhr, Saal Sternenzentrum 
Donnerstag, 2. Mai 2024, 9.15 Uhr, Saal Sternenzentrum 

Goldene Konfi rmation 
Sonntag, 24. März 2024, 9.30 Uhr, Kirche Walkringen, 
Pfarrerin Silke Mattner
(der Gottesdienst ist auch off en für Personen, die keine 
Goldene Konfi rmation haben). 
Apéro für alle Gottesdienstbesucher.

Voranzeige 

Seniorenferien der 
Kirchgemeinde Walkringen 2024
16. bis 21. September, 
Hotel «Drei Könige», Einsiedeln
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Vögel füttern –nicht nur,
  sondern auch

Nicht nur füttern, sondern auch fördern: 
Vogelschutz durch ökologisch reiche Kultur-
landschaft und Gärten 

Viel wertvoller als Fütterungen sind naturnah 
gestaltete und extensiv gepflegte Gärten sowie 
eine biologisch vielfältige Kulturlandschaft, wo 
Vögel genug Nahrung und auch Ruhe- und Nist-
plätze finden. 

Lassen Sie verblühte Stauden (Sonnenblumen, 
Königskerzen, Disteln usw.) den Winter hindurch 
stehen. Die Vögel finden die Samen und die darin 
überwinternden Insekten und Spinnen. In einer 
Laubschicht unter der Hecke oder den Beeren-
sträuchern tummeln sich auch im Winter noch 
Asseln, Würmer und Insekten. Ein liegengelassener 
Asthaufen bietet weiteren Lebensraum. Auch die 
noch hängenden Beeren einheimischer Sträucher 
werden natürlich gerne angenommen. 

IG Biodiversität Walkringen 

Mehr Infos: 
srf.ch > Mission B

Das Füttern von Vögeln ist im Winter sehr 
beliebt. Es ist immer wieder ein Naturerlebnis, 
das lebhafte Treiben rund um die Futterstelle 
zu beobachten. 

Die Fütterung ist aber nicht zu verwechseln 
mit dem Schutz bedrohter Vogelarten. Biologisch 
notwendig ist sie nicht, denn einerseit profitieren 
bedrohte Arten nicht von der Fütterung und 
andererseits sind die bei uns überwinternden 
Vögel gut an die kalte Jahreszeit angepasst. 

Die Fütterung schadet aber auch nicht. Achten 
Sie jedoch darauf, dass das Futter trocken bleibt 
und nicht mit Kot verschmutzt wird. Meisenknödel 
werden nach neuen Erkenntnissen übrigens nicht 
mehr empfohlen.

Ich verabschiede mich

Sehr geehrte Damen und Herren

Nach gut eineinhalb Jahren verlasse ich per Ende Februar 24 die Friederika Stiftung und ziehe wei-
ter nach Gümligen, wo ich eine Standortleitung der Tagesschule Muri/Gümligen übernehmen werde.
Ich schaue auf eine aktive, vollbepackte, abwechslungsreiche und spannende Zeit zurück. Die Arbeit 
mit und für die Jugendlichen brachte viel Genugtuung und Zufriedenheit mit sich. Ich freue mich 
über die Vernetzung der Friederika Stiftung in der Region und bin stolz, ist sie ein Teil von Wal-
kringen.

An dieser Stelle bedanke ich mich von Herzen für das Wohlwollen und die gute Zusammenarbeit bei den unterschied-
lichsten Themen. Ich weiss diese sehr zu schätzen
Am 1. April 24 folgt Andreas Burckhardt als mein Nachfolger. Ich bin überzeugt, dass er die Geschäfte und den Spirit 
der Friederika Stiftung respektvoll und bedacht weiterleiten wird. Dabei wird er von einem motivierten Team unter-
stützt.
Ihnen allen wünsche ich alles Gute und immer viel «Gfröits» 

Mit freundlichen Grüssen 
Michael Dumelin, Geschäftsleiter
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Interview Sensorium mit Alice Baumann

Ein Erlebnisfeld mit 70 Sinnesphänomenen für Gross und Klein
Möchten Sie Ihre Sinne neu entdecken? 56’000 Gäste aus 
der ganzen Schweiz streben jährlich nach Walkringen ins 
Sensorium des Rüttihubelbad. Seit 20 Jahren vermag die 
Dauerausstellung Besucherinnen und Besucher jeden 
 Alters zu begeistern. 2024 heisst das Motto der Sonder-
ausstellung «Leben ist Schwingung». Das Sensorium-
Team gibt Einblick in sein Schaffen.
 
Was erleben Erwachsene und Kinder im Sensorium?
Erwachsene und Kinder erleben an analogen Stationen 
viele Sinnesphänomene – sie vergessen hier die Zeit, be-
ginnen wieder zu spielen, zu staunen und den Entdecker-
geist zu aktivieren. Manchmal überraschen sie sich selbst: 
Im Sensorium erleben sie Dinge, die sie nicht erwartet 
haben. Beim Abschied gehen sie hinaus und geben uns 
oft die Rückmeldung: «Das war sehr schön – ich hätte 
nicht gedacht, dass ich so fasziniert sein würde! Ich werde 
wiederkommen, weil ich eigentlich noch viel mehr Zeit 
bräuchte zum Entdecken.»

Was macht das Sensorium als Erfahrungsfeld 
so besonders?
Im Erfahrungsfeld Sensorium kann man sich selbst in viel-
fältiger Weise begegnen. Als Besucher:in werden Sie an 

70 Erlebnisstationen mit allen Sinnen spielerisch tätig, um 
Bekanntes und Unbekanntes zu hören, zu sehen, zu rie-
chen und zu tasten. An rotierenden Scheiben erleben Sie 
beispielsweise optische Phänomene. Der Duftbaum prä-
sentiert Ihnen verschiedenste Gerüche. Steine, Hölzer 
und grosse Gongs lassen Sie Töne und ihre Schwingungen 
spüren. Eine Partnerschaukel lässt Sie ein aktives Mitei-
nander erleben.

Welches sind die Highlights des Sensorium 
für Besucher:innen? 
Es ist schwierig, ein Highlight oder einzelne Highlights der 
Besucher:innen zu nennen. Wir hoffen sehr, dass jede Per-
son ihr persönliches Highlight in Erinnerung behält. Wir 
Menschen sind in puncto Wahrnehmung sehr unter-
schiedlich: Es gibt visuell erlebende, taktile, technisch 
denkende sowie gefühlsbetonte Menschen – alle Besu-
cher:innen entdecken ihr persönliches Highlight. Für je-
den Menschen gibt es bei einem Besuch im Sensorium 
eine unterschiedliche Lieblingsentdeckung. 

Was ist die Lieblingsstation der Kinder?
Das Alter spielt eine grosse Rolle: Ältere Kinder und Ju-
gendliche lieben zum Beispiel den Dunkelraum als faszi-
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nierendes Erlebnis – sie finden ihn prickelnd und aufre-
gend. Dabei vergessen sie manchmal, dass es um ein 
feines und eher stilles Erlebnis gehen würde. Kleine Kin-
der hingegen lieben oft den Barfussweg: Sie tummeln sich 
in der Wolle und gehen sehr gern immer und immer wieder 
über den Weg. Die verschiedenen Materialien faszinieren 
sie – der Barfussweg wird sehr sinnlich wahrgenommen. 
Alle lieben das Sensorium – auch coole Teenies: Favoriten 
sind zum Beispiel die Balancierscheibe und die Partner-
schaukel im Aussenraum, die rotierenden Scheiben sowie 
die konvexen und konkaven Spiegel.
Einige Stationen machen für Kinder erst nach einer Er-
klärung Sinn. Das sind zum Beispiel die Horchrohre, die 
hängenden Töne und die Beleuchtungskabine. Diese Sta-
tionen bleiben teilweise auch Erwachsenen, die sich nicht 
die Zeit nehmen um sich zu informieren, ein Rätsel.

Wie viele Besucher:innen kommen jährlich ins Sensorium, 
und wie unterscheiden sie sich?
Im vergangenen Jahr kamen 56’000 Besucher:innen aus 
allen Generationen ins Sensorium. Uns fällt auf, dass Kin-
der und Jugendliche die sinnlichen Herausforderungen 
der Stationen meist rascher begreifen und mutiger aus-
testen als die Erwachsenen.

2024 feiert das Sensorium seinen 20. Geburtstag. 
Wie sieht das Veranstaltungsprogramm aus?
Das Jubiläumsjahr 2024 wird begleitet von einem umfang-
reichen Kulturprogramm. Von Dezember bis Januar hat die 
Emmentaler Liebhaberbühne in berndeutscher Sprache 
das Stück «Ernst sein ist wichtig» gespielt. Ausserdem 
gibt es im Winterhalbjahr je zwei Lesungen und Konzerte. 
Infos und Tickets gibt es auf ticketino.ch 
https://www.ticketino.com/de/Search/?q=sensorium
Am 20. März findet die Vernissage der Sonderausstellung 
zum 20-jährigen Bestehen statt. Diese wird von einem 
musikalischen Intermezzo und Apéro begleitet.

Worauf basiert das Jubiläum des Sensorium?
Unter dem Motto «Leben ist Schwingung» ehrt das Sen-
sorium seine Wurzeln in den Erfahrungsfeldern von Hugo 
Kükelhaus (1900 – 1984). Er war Pädagoge, Philosoph, 
Künstler und Tischler in einem. Schon 1960 warnte er da-
vor, dass die Erfahrungswelt der Menschen immer kopf-
lastiger werden würde und sich von den fünf Sinnen ent-
fernen könnte. Durch die Verbreitung des neuen Mediums 
Fernsehen nahmen schon damals Hektik und Überflutung 
enorm zu.

«Leben ist Schwingung»: 
Was dürfen sich Besucher:innen darunter vorstellen?
«Gesehene Schwebung» «Gekoppelte Schwingung» und 
«Pin Art»: Die Stationen in der Dauer- und Sonderaus-
stellung tragen einzigartige Namen. Speziell ist auch, dass 

sie teilweise unspektakulär aussehen und uns doch die 
meisten Stationen Extremsituationen zwischen Ruhe und 
Bewegung vor Augen führen. Auch nebst den Stationen 
im Sensorium gibt es vieles zu entdecken: Eine Vita be-
leuchtet das Leben und Wirken von Hugo Kükelhaus. Eine 
Kunstausstellung in der Galerie des Rüttihubelbad wird 
Kükelhaus als Kunstschaffenden zeigen. Ein passendes 
Zitat von Hugo Kükelhaus dazu lautet: «Der Zauber des 
wirklichen Begreifens liegt darin, dass wir Alltägliches 
neu sehen.»

Vom 12. – 17. August findet zudem das Internationale 
Holzskulpturen-Symposium statt. Was für Kunstwerke 
werden in dieser Woche erschaffen?
Acht Kunstschaffende aus der Schweiz, aus Deutschland 
und Italien schaffen aus einem Holzrohling von rund 
250 × 50 – 60 Zentimeter Skulpturen zum Thema «Begeg-
nung wagen». Eine Woche lang arbeiten die Kunstschaf-
fenden an einem idyllischen Arbeitsplatz mit Blick auf 
Walkringen und das Alpenpanorama. Besucher:innen des 
Rüttihubelbad können während dieser Zeit den Kunst-
schaffenden kostenlos über die Schultern schauen. Am 
Ende wählen die Besucher:innen das beste Werk. Die Ob-
jekte bleiben dann während mindestens zwei Jahren auf 
dem Skulpturenweg in der Novalis-Allee stehen und kön-
nen dort bestaunt werden. 

Was können Besucher:innen an den Stationen 
des Sensorium an der Museumsnacht vom 15. März 
im Rathaus Bern erleben?
An die Museumsnacht 2024 werden wir mobile Stationen 
aus dem Sensorium ins Rathaus mitbringen. Sie sprechen 
den Tast- und den Riechsinn der Besucher:innen an. Die 
Stationen sind inklusiv, also zugänglich für Personen im 
Rollstuhl, Blinde, Gehörlose, Kinder, Erwachsene sowie 
Menschen mit geringen Sprachkenntnissen.

Es arbeiten viele Freiwillige nach ihrer Pensionierung 
im Sensorium. Warum?
Den Freiwilligen im Sensorium gefällt der Umgang mit Be-
sucher:innen von jung bis alt. Mit spannenden Führungen 
schaffen sie es, Schulklassen, Familien sowie Pensionierte 
– auch solche mit akademischer Ausbildung und viel Be-
rufserfahrung – zu verblüffen.

Bildlegende Foto Sensorium:
Das Sensorium Rüttihubelbad fasziniert Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene mit 70 Stationen zur Entdeckung 
der Sinne.
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Wir suchen in der Gemeinde Walkringen und Umgebung eine 
Betreuungsperson / Tagesfamilie

Wer hätte Lust für einen kleinen Nebenverdienst (Mahlzeiten werden zusätzlich vergü-
tet) zu zwei Kindern zu schauen. Die Betreuung ist auch eine Möglichkeit mit eigenen 
Kindern.

Montag und Donnerstag

Junge 6-jährig
Montag 12.00-17.00 Uhr
Donnerstag 12.00-18.00 Uhr
ca. 45 Stunden pro Monat

Je nach Wohnort der Betreuungsperson, sollte der Junge in die Schule geführt und ab-
geholt werden

Junge 4-jährig
Montag 08.30-17.00 Uhr
Donnerstag 08.30-18.00 Uhr
ca. 70 Stunden pro Monat

Besucht ab August 2024 den kleinen Kindergarten in Walkringen und sollte je nach 
Wohnort der Betreuungsperson in den Kindergarten geführt und abgeholt werden.

Bei Interesse melden sie sich bei unserer Geschäftsstelle
Tel: 031 791 01 92 (Dienstag, Mittwochvormittag und Donnerstag) oder per
E-Mail: info@kibekonolfingen.ch

Weitere Informationen und Anmeldeunterlagen:
www.kibekonolfingen.ch

KKiinnddeerrcclluubb WWaallkkrriinnggeenn 
JJaahhrreesspprrooggrraammmm 22002244 EElltteerrnn--KKiinndd TTrreeffffeenn 22002244 

1133.. MMäärrzz 22002244 Das Elki-Treffen findet jeweils von                  
Nachmittag der offenen Tür in der 99..0000--1111..0000 UUhhrr im Dachstock des 
Spielgruppe Rägeboge Sternenzentrum statt.

  Di 16.01.2024
2255..MMaaii 22002244     Mi 21.02.2024 
Gänggälimärit für chly u gross Do 21.03.2024

Di 14.05.2024
1188..SSeepptteemmbbeerr 22002244    Mi 19.06.2024
HV Kinderclub Walkringen Do 12.09.2024

Di 22.10.2024
Mi 20.11.2024

                                            Im April, Juli, August und 
Dezember finden kkeeiinnee Treffen statt.                 

                                               www.kinderclubwalkringen.jimdo.com
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www.kibekonolfingen.ch



26 | VERANSTALTUNGEN



 27 

Ihr regionaler Elektropartner
für eine sichere und starke Verbindung.

ISP Electro Solutions AG
Wikartswil 618
3512 Walkringen
Tel. 031 701 22 88
www.ispag.ch
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Hasle b.B. Burgdorf Huttwil Walkringen

Tel. 034 460 26 26 info@csing.ch www.csing.ch

CARROSSERIE
LACKIEREREI
REIFENSERVICE

Wikartswil 616 A 
3512 Walkringen
031 705 15 15
www.clz-carrosserie.ch
info@clz-carrosserie.ch
clz_ag
CLZ AG

CLZ AG
Carrosserie- und Lackierzentrum

www.

Hier könnte Ihr Inserat werben!
Interessiert?
Gerne gibt Ihnen die Gemeindeverwaltung 
Walkringen unter Telefon 031 701 00 22
nähere Auskunft!



Yael Benfatto
dipl. Berufsmasseurin
Hauptstrasse 7
3512 Walkringen
Telefon 079 604 04 00

info@massagestube.ch
www.massagestube.ch

a u r o r a Bern-Mittelland
        jederzeit erreichbar 031 332 44  44

Spitalackerstrasse 53, 3013 Bern, www.aurora-bestattungen.ch

Ihr Ansprechpartner im Todesfall und der Bestattung
      Gyan Härri, ihr Bestatter aus Enggistein und Team

Hier könnte Ihr Inserat werben!
Interessiert?
Gerne gibt Ihnen die Gemeindeverwaltung 
Walkringen unter Telefon 031 701 00 22
nähere Auskunft!

REDAKTIONS-SCHLUSS FÜR DIE NÄCHSTEN INFOS:Freitag, 19. April 2024, 12.00 Uhr, für die Mai-Ausgabe

TITELBILD UND PRODUKTION
Tanner Druck AG, Langnau i. E.

GEMEINDEVERWALTUNG WALKRINGEN
Telefon 031 701 00 22
gemeinde@walkringen.ch
www.walkringen.ch

Öff nungszeiten
Montag 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr
Freitag geschlossen

Feuerwehr-Notruf 
Telefon 118

Ärztlicher Notfalldienst
Telefon 0900 57 67 47

Alarmzentrale Feuerwehr Regio Gumm 
bei schweren Unwettern 
Telefon 031 701 25 22


